
Im , dem Bildungszentrum der HWK Bremen,
fand die diesjährige Veranstaltung zum Ausbildungsstart
Bau 2008 statt. Gemeinsam mit den neuen BremerAuszu-
bildenden in der Bauwirtschaft, waren die Ausbildungsbe-
triebe, die Eltern, die Berufsschullehrer, Verbandsvertreter
und die Vertreter der überbetrieblichen Ausbildungszen-
tren und eingeladen.
Der Präses der HWK Bremen, Joachim Feldmann und
Jan-Gerd Kröger, Obermeister der Innung des Bauhand-
werks, begrüßten gemeinsam mit Dr. Bernd Voigt, Stell-
vertretender Hauptgeschäftsführer Bauindustrieverband
Niedersachsen-Bremen, dieAuszubildenden und Gäste .
Der Bremer Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa,
Dr. Reinhard Loske stellte die besondere
gesellschaftliche und wirtschaftliche Bedeutung der
Ausbildung heraus und würdigte ausdrücklich das Fach-
werkstättenprinzip der Bauwirtschaft in Bremen. In enger

Kooperation betreiben bekanntlich das Bauhandwerk und
die Bauindustrie in Bremen für die zahlreichen Auszubil-
denden eine gemeinsame Ausbildungsstruktur, bis hin zu
einer kostensparenden, kammerübergreifenden Prü-
fungsorganisation mit großteils identischen Prüfungsaus-
schüssen. Dr. Loske bezeichnete dieses gemeinsame
Handeln als vorbildlich und richtungweisend auch für
andere Branchen.
Die Gäste wurden durch die Vertreter der beteiligten
Institutionen, , und dem

, ausführlich
über dieAusbildungsabläufe informiert.
Erstmals sprach mit Christian Breuer ein
Auszubildender, Straßenbauer im 3. Ausbildungsjahr bei
Matthäi Bauunternehmen GmbH & Co. KG Bremerhaven,
über seine Erfahrungen und Erlebnisse im bisherigen
Ausbildungsverlauf zu den neuenAuszubildenden.
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“aktuell” immer auch im Internet: www.bau-abc-rostrup.de und www.abz-mellendorf.de

06 08/20 02. Oktober 2008

Dennis Wolf
Europameister

Ausbildungsstart Bremen 2008
- Feierliche Einführung der Bau-Auszubildenden -

”job4u”
bietet Ausbildungsplätze

“Zusteigen Bitte” -Wir fahren Euch zum Aus-
bildungsplatz. Mit diesem Slogan forderten
Kammern, Arbeitsagentur und Verbände
Schüler zum einsteigen in die job4u-Bahn der
Bremer Straßenbahnlinie 10 ein. Die Job-
Profis informierten interessierte Schüler in
Einzelgesprächen über offene Ausbildungs-
plätze und Berufsperspektiven in Bremen.
Die Jugendlichen hatten in der Regel konkre-
te Vorstellungen, waren gut vorinformiert und
wollten überwiegend Adressen von Ausbil-
dungsfirmen. Teilweise waren auch Eltern
und Lehrer mit eingestiegen und zeigten sich
von der ungewöhnlichen Ausbildungsplatz-
Aktion beeindruckt. Die an einer Ausbildung
in der Bauwirtschaft interessierten Schüler
wurden durch Dipl.-Päd. Horst Reddig,

, ausführlich beraten.
ABZ

Mellendorf (Foto unten)

Dennis Wolf hat bei der 1. Berufs-Europa-
meisterschaft in Rotterdam die Goldmedaille
gewonnen. Der jetzt 21-jährige Fliesenleger,
der bei Fliesenlegermeister Thomas Lustig in
Wardenburg ausgebildet wurde und dort
auch beschäftigt ist, war einer von 400 Aus-
zubildenden und Berufseinsteigern, die bei
der “Euroskills” als die besten ihrer Zunft er-
mittelt wurden. Bei der Europameisterschaft
traten unter anderem Computerspezialisten,
Kältetechniker, Fliesenleger, Friseure und
Dachdecker aus 30 Ländern gegeneinander
an.
Die überbetriebliche Ausbildung absolvierte
Dennis Wolf im

und die Berufsschule im BZTG Olden-
burg. Beim Leistungswettbewerb der Hand-
werksjugend 2006 war er bereits als bester
Fliesenleger im Bezirk der HWK Oldenburg er-
folgreich. Es folgten die Siege im Landes- und
Bundeswettbewerb. Im Frühjahr 2008 legte
Dennis Wolf die Meisterprüfung im Fliesenle-
gerhandwerk ab.

Bau-ABC Ro-
strup

(Foto oben)

(Wei)

Tag der Ausbildung 2008
- Bautechnik begeistert die Schüler -

-Baustelle Zukunft- Mehr als 3000 Schüler informierten
sich am Tag der Ausbildung 2008 im Berufsbildungszen-
trum der Handwerkskammer Oldenburg über ihre Traum-
berufe und solche die es noch werden können.
Stündlich kamen neue Busladungen aus den städtischen
Schulen und dem Oldenburger Umland nach Tweelbäke.
Die neugierigen Schüler bekamen aber mehr als nur Infor-
mationen: Bagger fahren, Metallbearbeitung und vieles
mehr sollten die Berufspraxis wiederspiegeln.
Das präsentierte gemeinsam mit der
Baugewerken-Innung Oldenburg die Berufe der Bauwirt-
schaft. Auszubildende zum Fliesenleger, Maurer, Beton-
bauer, Rohrleitungsbauer, Kanalbauer, Baugeräteführer,
Straßenbauer, Trockenbaumonteur und Zimmerer ani-

mierten die diesmal weitgehend gut vorbereiteten Schü-
ler zum aktiven Mitmachen in kleinen Projekten.
Es zeigte sich wieder einmal, dass der große technische
Material- und Maschinenanteil in der Bauwirtschaft das
besondere Interesse bei Schülern findet. Die Möglichkeit,
ab dem 01.08.2009 direkt in ein erstes betriebliches Aus-
bildungsjahr, bei attraktiver Ausbildungsvergütung, ein-
steigen zu können, hebt das Interesse noch zusätzlich.
Es ist jetzt die Aufgabe der Bauunternehmen die geweck-
te Neugierde an einer Ausbildung in der Bauwirtschaft
durch aktive Akquisition und Selbstdarstellung in Haupt-
und Realschulen zu nutzen. Dazu bieten sich vornehm-
lich Praktika in den anstehenden Schulferien an.
Andere Branchen sind längst aktiv!!!
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Claudia Mack, Hermann Greve, Horst Reddig, Ge-
rald Weihe, Carsten Wrede, Emke Emken

Der Vorstand des VDBUM, Verband der Deutschen Bauma-
schineningenieure und -Meister, tagte im .
Baumaschinenmeister Herrmann Greve und Dipl.-Ing. Emke
Emken erläuterten die Strukturen zur Akquisition und zur Aus-
bildung von Nachwuchskräften in den maschinentechnischen
Berufen, wie z.B. Mechaniker für Baumaschinentechnik, Bau-
geräteführer, Industriemechaniker und Mechatroniker. Der ge-
meinsame Rundgang durch die Lehrwerkbereiche der Ma-
schinen-, Steuerungs- und Metalltechnik vermittelte dem Vor-
stand einen Eindruck über die hohen Standards im

.

;
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(Foto oben v. li: Kreis, Bennje, Guttenberger, Greve, Kiese-
walter, Hennrich , Dr. Voigt, Emken).

(Gre/Em)

Werkpolier Spezialtiefbau

Werkpolier Brunnenbau

Werkpolier Hochbau

Über 700 Läufer, Auszubildende und Ausbilder
aus Betrieben und Berufsschullehrer, starteten
zum 6. in Bad
Zwischenahn. Die große Beliebtheit dieses Aus-
bildungslaufes zeigt sich auch in der jährlich stei-
genden Anzahl der gemeldeten Firmen-Lauf-
Teams. So musste erstmals die Anmeldeliste vor-
zeitig geschlossen werden!
Organisiert wird der Lauf “Rund um das Zwi-
schenahner Meer” alljährlich maßgeblich durch
die Auszubildenden der IHK Oldenburg, in Zu-
sammenarbeit mit der BBS Ammerland und dem

.

Die neuerliche Rekordteilnehmerzahl erforderte
eine noch präzisere Logistik in der Vorbereitung,
während des Laufes und für die abschließende
Siegerehrung. Die Freihalle im

stellte mit der präsentierten Bau-
maschinentechnik wieder eine beeindruckende
Kulisse dar und es mussten viele interessierte
Fragen zur Ausbildung in der Bauwirtschaft be-
antwortet werden. Mit den “Jewtu & Band“ aus
Bremen sorgte eine Live-Band für den musikali-
schen Rahmen.
Das Lauf-Team des

konnte den sehr guten 3. Platz des Vor-
jahres in der Mannschaftswertung gegen immer
stärkere Konkurrenz verteidigen.
Fotos und Ergebnisse unter:

Bau-ABC Rostrup
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(Foto unt.li.)

(Foto li. und unt.re.)

www.ausbildungslauf.de
www.bau-abc-rostrup.de (Em)

Move on -IHK Ausbildungslauf

Move on -IHK Ausbildungslauf 2008-
“Lauf-Team Bau-ABC Rostrup” wieder erfolgreich

KAEFER führt Auszubildende systematisch ein
32 Isolierfacharbeiter, 8 Ausbaufacharbeiter Tro-
ckenbau, 3 Konstruktionsmechaniker und 5 kauf-
männische

arsten Wrede, Thomas Kolschen und Marc-
André Kujau,

Auszubildende der KAEFER-Group
wurden auch zum Beginn des Ausbildungsjahres
2008-2009 in einem dreitägigen intensiven Ein-
führungs- und Motivationslehrgangs mit den spe-
zifischen Anforderungen ihres jeweiligen Ausbil-
dungsberufes, sowie den Strukturen und Regel-
werken des Zusammenlebens im Betrieb und im

vertraut gemacht.
Vertreter der Geschäftsleitung und die Firmen-
ausbilder der einzelnen gewerblichen Bereiche,

C
nutzten diese Tage zum intensiven

kennen lernen und zur Definition der Umsetzung
der gegenseitigen Erwartungen.
Die perfekte Organisation und Moderation der
Einführungsveranstaltung lag wieder in den Hän-
den von Claudia Penning undAntje Moller.
Das Gruppenfoto zeigt, wie intensiv und dy-
namisch das Unternehmen KAEFER die Zu-
kunftsaufgabe “Sicherung der Mitarbeiterquali-
tät” durch systematischeAusbildung angeht!

Bau-ABC Rostrup

(unten)

( Wre/Wei)www.kaefer.com

VDBUM-Vorstand

LIEBHERR - Laufteam
Als Mitglieder im “LIEBHERR-Kunden-Laufteam” nah-
men die Vertreter des Kooperationspartners

, Hermann Greve und Dipl.-Ing. Emke Emken
am Halbmarathon (21,098 km) im Rahmen des Ein-
stein-Marathons 2008 in Ulm teil. Das “LIEBHERR-
Laufteam” wurde von der deutschen Marathon-Ikone
Herbert Steffny betreut und als “Tempomacher” im Lauf
begleitet. Die einmalige Atmosphäre dieser Laufveran-
staltung, mit über 12.000 Teilnehmern, trieb die beiden
Läufer des zu persönlichen Best-
zeiten.

Bau-ABC
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“Markt der (Bau-)Berufe”
Roland-Center Bremen

Greve EmkenSteffny
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“Markt der (Bau-)Berufe”
im Roland-Center Bremen


